
Düsseldorf.

ergisches deutsches Theater.

Heute Montag den 7tcn April 1806.

Die Kmzfchm.

Schauspiel in 5 Aufzügen, von A. v. Kotzebue.

Personen:

Balduin von Eichenhorst, ) l Herr
Bohemnnd von Schwazeneck, ^ ^ ^ Herr
l^uno von Duden, ) Kreuzritter ^ H^
Romualo von Gleichen, ) i Herr
5nmo von Tcnsenberg, ( ) Herr
Robert von Witterungen, ^ l Herr
Adhcmar, Bischoss von Puy, päbstlicher Legat . ^ . . Herr
Conrad, Balduins Knappe ..... Herr
d,lü ^:nir der Tcldshucken ..... Herr
Fatime >ci»e Tochter ...... Mad.
(5öicj^ne A'ebtissln des Klosters der Hospitaliterinncn . . . Mad.
Ealomey, die Pförtnerin ...... Mad.
Emma von Mrcnstein, eine Pilgcrin .... Mad.
Wattyer ihr Diener ...... Herr
Kreuzritter. Knappen. Türken. Nonnen. Layenbrüder u. s. w.

Der Schauplatz ist bald im Lager vor Nicaa, bald in
uem nahe gelegenen Kloster derHospitaliterinnen. Zeit das

Köhler
K,efer
Grüner
Ranque
Ännoni
Bettweiß
Pfeil
Schönemann
Hcuser
Lange
Düve
Wohlbrück
Lüders
Meinert

und vor ei- D
Jahr 1097. 1^

Zwölfte Vorstellung im sechsten Abonnement.

Der Ordnung wegen werden alle Besuche auf dem Theater bei Proben und Vorstellnngen
Hi- perbeten. — Zur Bequemlichkeit des Publikums ist die Einrichtung getroffen, daß die Billete
^. zu Parquet und ^'ogen am Hingang l'.nls, zu ^iallei-ie und Pa^erre rechts gelöst werden.

Preise der Plätze.
Parquet 40 stbr. Loge 3« stbr. Gallerie 18 stbr. Parterre 12 stbr. N'

Kinder unter ;edn Jahren ;ablen auf den ;we^ ersten DläKen die Hälfte.

Billete sind zu haben auf der Neustraße ^ru. 365. bey Herrn Cassierer Meyer, gelten
aber nur für den Tag, da sie gelöst sind. — Die Kasse wird um 5 Uhr geöffnet seyn.

,^er .mi,ai',q >st püncüv,, um iMd 7 Uyr^

^,njourck'1iui 1e 7. ^,vri1 i8«6.

I.K8 L K 0 I 8 I N 1^ 8.
Drame en Z ^ct8 <i6 ^. ä6 I^c»t26l)U6.

^ 1 ix cll^li ^zläc«5.

5

On curninencsra Ä «ix lieure« et ä^rnie l?i«clz68.

Gedruckt bey H^fkamm errath Stahl auf der Wallstraße Krn ^.46.

^

5




	[Seite]
	[Seite]

